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www.baerenland.de

Ideal für Schulklassen oder Gruppen: Das Gesehene 
kann hier nochmals eingehend besprochen werden.
Bär und das Mammut-Baby Dima.
Der echte Mammutknochen ist mächtig anzuschauen.
Das HöhlenSchauLand Faszination Höhle.Mensch.Natur.
Das Skelett eines Höhlenbären. (Vorderseite)
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SchauLand
FASZINATION
Höhle.Mensch.Natur

Unsere Partner:



Eiszeitliche Steppe im Lonetal mit erlegtem Rentier.
Es ist gar nicht so einfach mit einer Feuersteinklinge 
echtes Elfenbein zu bearbeiten.
Gerade auch für Schulklassen ist das interaktive 
HöhlenSchauLand Faszination Höhle.Mensch.Natur ein 
einmaliges Zentrum für Wissenshungrige.

Hoch interessante und wissenschaftlich fundierte Expo-
nate führen die Betrachter in unsere heutige Natur, in 
die immer noch geheimnisvolle Lebenswelt der Steinzeit-
menschen oder gar in die spannende Urzeit vor Millionen 
von Jahren. Ein Mustergrabungsfeld und Modelle von 
Urtieren zeugen von einer längst vergangenen Zeit. 

Das sehenswerte Stadtmuseum im Stadtteil Hürben.
Wertvoller Fund, ein alamannisches Goldblatt-Kreuz.
Die historische Mahlmühle im Stadtteil Burgberg.
Die HöhlenErlebnisWelt unterhalb der Charlottenhöhle.
Tropfsteinpartie in der Charlottenhöhle.

Höhlenwissen erlernen 
menschliches Leben erfahren
Naturvielfalt erforschen

Das HöhlenSchauLand mit seinem vielversprechenden 
Titel Faszination Höhle.Mensch.Natur komplettiert die 
HöhlenErlebnisWelt mit HöhlenHaus und Erlebnisplatz in 
Giengen-Hürben auf ideale Weise. 
Dieses LEADER+ - Leitprojekt mit hohem Stellenwert ist 
durch Mittel der EU, des Landes Baden-Württemberg, 
des Höhlen- und Heimatverein Giengen-Hürben und der 
Stadt Giengen entstanden. 
Mit dem interaktiven HöhlenSchauLand ist auf insgesamt 
450 Quadratmetern eine hochinteressante Ausstellung 
geschaffen worden. Die moderne Ausstellungstechnik 
und die realistische Inszenierung einer Vielzahl verschie-
dener Themen vermitteln auf pädagogisch-wissenschaft-
liche Art fundierte  Erkenntnisse auf unterhaltsame wie 
ebenso interessante Weise.
Die Besucherinnen und Besucher können zum Beispiel in 

die Welt eines Jurameeres eintauchen oder sich als ar-
chäologische Forscher  mit Grabungs- und Datierungs-
methoden vertraut machen. Viele weitere Themen und 
Exponate wie beispielsweise das mächtige Knochen-
gerüst eines Höhlenbären oder ein großes Salzwasser-
aquarium,   eine nachgebildete eiszeitliche Steppe im 
Lonetal mit einem erlegten Rentier u.v.a.m. machen das 
in der HöhlenErlebnisWelt neu geschaffene interaktive 
HöhlenSchauLand Faszination Höhle.Mensch.Natur zu 
einem sehenswerten wie ebenso lehrreichen Treffpunkt 
für Jung und Alt.
Wussten Sie, wie die Steinzeitmenschen vor tausenden 
von Jahren lebten, was sie aßen, wie sie Feuer mach-
ten, dass sie sich auch musisch betätigten? Im Höhlen-
SchauLand können Sie es erfahren. Dort können Sie 
auch selbst einmal ausprobieren, wie sich Elfenbein 

mit einer Feuersteinklinge bearbeiten lässt. Schauen 
Sie sich einen echten Mammutknochen von enormem 
Ausmaß an. Herrliche Stereo-Fotografien von verschie-
denen Höhlen der Schwäbischen Alb oder Käfer, Vö-
gel, Echsen, Fledermäuse oder andere Säugetiere be-
eindrucken die Betrachterinnen oder Betrachter. Mit  
dem HöhlenSchauLand  wurde ein Wissens-Zentrum 
ersten Ranges geschaffen. Verantwortlich wird es vom 
Höhlen- und Heimatverein Giengen-Hürben betreut. 

Adresse: HöhlenErlebnisWelt
Lonetalstraße 61, 89537 Giengen-Hürben, 
Tel.: 0 73 24 / 98 72 37, Fax.: 0 73 24 / 98 60 43.
E-Mail: hoehlenerlebniswelt@giengen.de
Öffnungszeiten (ganzjährig): 
Täglich 10.00 Uhr - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung.


